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Jugend musizierte für den lebenswerten Südwesten 
Das 2. Steglitz-Zehlendorfer Sonntags-Sommerkonzert 

 
„Eine tolle Idee“, lobte Bezirksbürgermeister Norbert Kopp die Sonntags-Sommerkonzerte der 
Bürgerstiftung Steglitz-Zehlendorf. Er sprach bei Eröffnung des 2. Konzerts am 29. Juni auf der 
Domäne Dahlem als Schirmherr der Bürgerstiftung und erinnerte dabei an die lange Tradition der 
Zehlendorfer Sommerkonzerte, die mit der Bezirksfusion leider hätten eingestellt werden müssen. Mit 
Nachdruck rief Norbert Kopp dazu auf, das bürgerschaftliche Engagement der Stiftung durch Mitarbeit, 
Spenden und Zustiftungen zum Besten von Steglitz-Zehlendorf zu unterstützen. 
 
Das Hornensemble unter Aya Wilde eröffnete das Konzert mit Klängen  von Telemann, Händel und 
Kerkorin. Anschließend ließ das von Ulrike Dinslage temperamentvoll dirigierte Bläserensemble der 
Leo-Borchard-Musikschule, der größten Musikschule Deutschlands, wie Norbert Kopp unterstrich, ein 
Stück von Gounod erklingen. Mit viel Schwung brachte nach der Pause das Trompetentrio, geleitet von 
Viktor Wein, Stücke von Huuk, Arne, de Haan und Wagnein zu Gehör. Die annähernd hundert 
Zuhörerinnen und Zuhörer im Gutshof der Domäne Dahlem dankten immer wieder mit Beifall.  
 
Karin Lau, Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung Steglitz-Zehlendorf, brachte ihre Freude über das 
„Miteinander der Generationen“ zum Ausdruck, „das sich in den Darbietungen von Preisträgern des 
Landeswettbewerbs ‚Jugend musiziert’ 2008 ebenso wie in der Anwesenheit so vieler Kinder und ihrer 
Eltern widerspiegelt“. Besonders dankte sie der Vorsitzenden des Landesausschusses Berlin „Jugend 
musiziert“, Anka Sommer, „ohne deren Engagement diese hochkarätige Besetzung nicht möglich 
gewesen wäre“. Karin Lau rief auf zu großzügigen Spenden, mit denen die Bürgerstiftung u.a. auch 
Musikprojekte junger Musiker im Bezirk fördern wolle, um z.B. die Anschaffung von Musiknoten zu 
ermöglichen. Die Bitte fand Gehör, Münzen und Scheine füllten die Geldbehälter der Bürgerstiftung. 
Ihr Dank galt den Spendern sowie, als Gastgeber, der Domäne Dahlem, vertreten durch Michael 
Brasch (Geschäftsführer) und Alexandra Deak (Öffentlichkeitsarbeit). 
 


